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Hotelfachmann/-frau – ein 
spannender und internationaler Beruf                 

Hotelfachleute sind tätig in allen 
Abteilungen des Hotelbetriebes, 
insbesondere am Empfang, in der 
Reservierung, im Verkauf, in der 
Verwaltung, im Service, auf der Etage, 
im Wirtschaftsdienst oder in der 
Veranstaltungsabteilung (Bankett). Hier 
planen und organisieren sie die 
wesentlichen Arbeitsabläufe im Hotel. In 
der Reservierung nehmen sie die 
Buchungswünsche von Gästen und 
Reiseveranstaltern entgegen, erstellen 
Reservierungspläne, empfangen Gäste 
und überwachen die Auslastung der 
Zimmer. Sie führen Gästekorrespondenz 
durch, kalkulieren und erstellen 
Angebote. An der Entwicklung und 
Durchführung von Marketing-
maßnahmen sind sie beteiligt. Das 
Kontrollieren und Herrichten der 
Gasträume fällt ebenso in ihr 
Aufgabengebiet wie das Erstellen 
bereichsbezogener Personaleinsatz-
pläne. Die Ausbildungszeit beträgt 3 
Jahre und schließt mit der Prüfung der 
Industrie- und Handelskammer ab. Nach 
erfolgreicher Ausbildung stehen 
Hotelfachleuten alle Türen offen, sei es 
eine Tätigkeit in den touristischen 
Destinationen oder auch die weitere 
Qualifizierung zum Hotelmeister/in oder 
eine Weiterbildung als Betriebswirt/in im 
Hotel- und Gaststättengewerbe. 
 
 
 
Duale Ausbildung – ein deutsches 
Erfolgsmodell 

Diese Art der Ausbildung ist die am 
weitesten verbreitete Ausbildungsart in 
Deutschland. „Dual“ meint in diesem 
Zusammenhang die Kombination aus 
praktischer Ausbildung in einem Betrieb 
und, im Wechsel damit, schulischer 
Bildung in einer Berufsschule.  
Die Vermittlung der theoretischen 
Kenntnisse in der Berufsschule bezieht 
sich sowohl auf berufsspezifische und 
berufsübergreifende Fächer wie 
Deutsch, Fremdsprachen, 
Wirtschaftskunde. Die Lehrpläne sind 
gesetzlich geregelt. Hierbei werden den 
Berufsschülern Kernkompetenzen 

vermittelt, die sie in der praktischen 
Ausbildung im Betrieb umsetzen 
können. Am Ende eines jeden Schul-
jahres erhalten die Auszubildenden ein 
Zeugnis, auf denen die Leistungen der 
Auszubildenden vermerkt sind. Der 
Ausbildungsbetrieb ist für die 
Vermittlung der praktischen Fähigkeiten 
und die Umsetzung der theoretischen 
Kenntnisse verantwortlich. Die be-
triebliche Ausbildung richtet sich nach 
der für jeden staatlich anerkannten 
Ausbildungsberuf erlassenen 
Ausbildungsverordnung.  
 
 

Organisation des Unterrichts 

 

� Berufsschule 

Durchschnittlich besuchen unsere 
Schüler eine Woche pro Monat unsere 
Berufsschule. Während der regulären 
Ferienzeiten im Land Berlin findet kein 
Unterricht statt. Für den Besuch der 
Berufsschule erheben wir ein Schulgeld 
in Höhe von 75 € pro Monat 
(Gesamtbetrag für die 3-jährige 
Ausbildung: 2.700 €). Das Schulgeld ist 
monatlich im Voraus zu entrichten. 
Zusätzliche Kosten können entstehen für 
Lernmittel sowie Kosten für Exkursionen 
und Messebesuche. 
 
�  Ausbildungsbetrieb 
Durchschnittlich 3 Wochen pro Monat 
absolvieren die Schüler ihre Ausbildung 
in einem Betrieb (Hotel). Als 
Auszubildende schließen sie mit dem 
Betrieb einen Ausbildungsvertrag und 
erhalten eine Ausbildungsvergütung 
(ca. 360-500 €/Monat). Sie sind zudem 
sozial- und krankenversichert. 
 
 
Voraussetzungen für die Aufnahme in 
die Berufsschule 

� Abitur, mindestens jedoch einen 
guten mittleren Bildungsabschluss 
Realschulabschluss 

� Ausländische Bewerber müssen über 
nachweislich gute deutsche Sprach-
kenntnisse verfügen, mindestens 
Sprachlevel B1 

� Ausbildungsvertrag mit einem Hotel 

Unterbringungsmöglichkeiten 

Teilnehmer an Bildungsmaßnahmen der 
Akademie Berlin-Schmöckwitz können 
kostengünstig ein Zimmer in unserem 
Seminarhotel, Akademie Berlin-
Schmöckwitz, Wernsdorfer Str. 43, 
12527 Berlin, mieten: 
 
Kosten für die Unterbringung im Einzel-
zimmer: 13,- €/Nacht 
 
Wir unterstützen Sie auch gern bei der 
Suche einer Wohnung oder einer WG in 
Berlin. 
 
 
Beginn der Ausbildung 

01. September 2011 
 
Sie möchten Ihre Karriere an unserer 
Berufsschule in Berlin starten? 
Dann bewerben Sie sich jetzt! 
Senden Sie uns Ihre Bewer-
bungsunterlagen (Lebenslauf, Schul-
zeugnis, bei ausländischen Bewer-bern 
Nachweis der Sprach-kenntnisse) per 
Mail oder per Post. 
 
Wir laden Sie dann zu einem 
persönlichen Gespräch ein und schlagen 
Ihnen auch gleich erst-klassige und 
renommierte Berliner Hotels vor, in 
denen Sie den prak-tischen Teil Ihrer 
Ausbildung absol-vieren können. 
 
Kontakt 

AKADEMIE BERLIN-SCHMÖCKWITZ  
Werbellinstr. 50 
D - 12053 Berlin 
Tel. +49 30.56822994 
www.akademie-schmoeckwitz.de 
bildungszentrum@akademie-
schmoeckwitz.de 
 
Ansprechpartner: 
Birgit Domröse - Geschäftsführerin 
domroese@akademie-schmoeckwitz.de 



 

HAUPTSTADT AM PULS DER ZEIT – IMMER NEU, IMMER BERLIN! 
Dynamisch, vielseitig und kreativ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Destination Berlin – © scholvien  
 
Berlin, Februar 2011 Geprägt durch ihre bewegende Geschichte und die rasanten Veränderungen der 
vergangenen zwei Jahrzehnte übt die Stadt Berlin heute eine ganz besondere Faszination aus. Mehr als 
zwanzig Jahre nach dem Fall der Mauer und der deutschen Wiedervereinigung präsentiert sie sich als 
junge, dynamische und weltoffene Metropole im Herzen Europas, die sich immer neu erfindet. 
Abwechslung ist garantiert, doch wer möchte, kann auch zur Erholung in die deutsche Hauptstadt reisen. 
In Berlin liegen temporeiche Metropole und entspannende Ruhepole in der Natur nicht weit auseinander. 
Ob Tiergarten, Tempelhofer Feld, Görlitzer Park oder Grunewald – in jedem Bezirk gibt es „grüne 
Oasen“, die die Lebens- und Aufenthaltsqualität erhöhen und dem Besucher auch einmal eine kleine 
Auszeit ermöglichen.  
Die Stadt der unbegrenzten Möglichkeiten 
Ursprünglich ein Symbol der Teilung, hat sich die ehemalige „Mauerstadt“ Berlin an der Schnittstelle 
zwischen West- und Osteuropa seit der Wende zu einer ganzjährig attraktiven Reisedestination 
entwickelt. Besucher aus dem In- und Ausland sind fasziniert, wie die Berliner nach der Wende ihre 
Chance für einen Neuanfang genutzt haben. Sie interessieren sich nicht nur für die Geschichte und die 
Kultur der Stadt, sondern auch für den Lebensstil ihrer Bewohner. Das Jahr 2010 endete für den Berlin-
Tourismus mit einem historischen Rekord. Im Dezember wurden erstmals mehr als 20 Millionen 
Übernachtungen gezählt. Damit konnte Berlin seine Position als Top-3-Reiseziel in Europa, nach London 
und Paris, weiter ausbauen. 
Doch was genau macht Berlin eigentlich so attraktiv? Es sind die Vielfalt, die Gegensätze und die schier 
unerschöpflichen Möglichkeiten, mit denen die Haupt¬stadt ihre Besucher aus aller Welt stets zu 
begeistern weiß. Berlin fasziniert durch eine spannende Mischung aus Geschichte und Zeitgeist sowie 
ein vielfältiges Angebot an Kunst, Kultur, Musik, Entertainment und Einkaufsmöglichkeiten. Auch die 
moderne Hotellandschaft, die vielfältige Gastronomie und die günstigen Preise machen den besonderen 
Reiz der Spreemetropole aus. Eine aufblühende Kreativszene und Berlins angesagte Musik- und 
Clubkultur tragen ebenfalls zum unverwechselbaren Charakter der lebendigen Lifestyle-Metropole mit 
rund 3,4 Millionen Einwohnern bei. 


